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„Denn meine Gedanken sind
nicht eure Gedanken, und
eure Wege sind nicht meine
Wege, spricht der HERR, son-
dern so viel der Himmel höher
ist als die Erde, so sind auch
meine Wege höher als eure
Wege und meine Gedanken als
eure Gedanken.“ Jesaja 55,8-9

„Darum sollen wir desto mehr
achten auf das Wort, das wir
hören, damit wir nicht am Ziel
vorbeitreiben.“ Hebräer 2,1

„Denn das Wort Gottes ist le-
bendig und kräftig und schär-
fer als jedes zweischneidige
Schwert und dringt durch, bis
es scheidet Seele und Geist,
auch Mark und Bein, und ist
ein Richter der Gedanken und
Sinne des Herzens.“

Hebräer 4,12

„Umso fester haben wir das
prophetische Wort, und ihr
tut gut daran, dass ihr darauf
achtet als auf ein Licht, das
da scheint an einem dunklen
Ort, bis der Tag anbreche und
der Morgenstern aufgehe in
euren Herzen. Und das sollt
ihr vor allem wissen, dass kei-
ne Weissagung in der Schrift
eine Sache eigener Auslegung
ist. Denn es ist noch nie eine
Weissagung aus menschli-
chem Willen hervorgebracht
worden, sondern getrieben
von dem Heiligen Geist haben

Menschen im Namen Gottes
geredet.“ 2. Petrus 1,19-21

„Denn alle Schrift, von Gott
eingegeben, ist nütze zur Leh-
re, zur Zurechtweisung, zur
Besserung, zur Erziehung in
der Gerechtigkeit, dass der
Mensch Gottes vollkommen
sei, zu allem guten Werk ge-
schickt.“ 2. Timotheus 3,16

Ich lese seit mehr als 40 Jahren
die Bibel und ich muss beken-
nen, dass ich in der Bibel noch
immer viele Dinge nicht verste-
he. Ich denke, es liegt einfach
daran, dass Gott nur soweit zu
verstehen ist, wie er es will. Ich
kann von Gott nur das verste-
hen und begreifen, was er mich
verstehen und begreifen lässt.
An vielen Stellen in der Bibel
ist vom Geheimnis die Rede.
Vieles bleibt mir verborgen.
Viele Bilder und Vergleiche,
viele Voraussagen kann ich
nicht eindeutig zuordnen, nicht
wirklich verstehen. Nicht, dass
ich mich nicht darum bemüht
hätte. Ich habe die Bibel mehr
als 30 mal gelesen, ich habe
Kommentare zur Bibel gelesen
und sehr viel Zeit mit der Bibel
verbracht. Ich bin vier Jahre auf
eine Bibelschule gegangen, um
das Wort Gottes besser verstehen
zu können, aber ich muss immer
wieder bekennen: Es gelingt mir
nur zu einem Teil. Noch immer,
nach über 40 Jahren, gibt es da

 Nur begrenztes Verstehen
die weißen Flecken auf meiner
Landkarte der Erkenntnis in dem
Wort Gottes. Doch auf der ande-
ren Seite verstehe ich genug, um
mein Leben lang mit jeder Faser
meines Herzens an Jesus Chris-
tus zu glauben. Das, was Gott
mir an Erkenntnis geschenkt hat,
an Verständnis und Begreifen
des Wortes Gottes, das hat mich
restlos überzeugt. Ich glaube
an Jesus Christus von ganzem
Herzen, ich habe mich zu ihm
bekehrt und ich setze meine gan-
ze Ho  nung darin hinein, dass er
Gott ist und wiederkommt, um
diese Welt zu richten und sein
ewiges Reich aufzurichten. Ich
weiß, Jesus Christus ist Gott. Ja,
er ist der Sohn Gottes und er kam
in diese Welt, er wurde Mensch,
um für die Sünder am Kreuz
zu sterben. Er ist gestorben, er
wurde begraben und dann ist
er vom Tode auferstanden und
zum Vater aufgefahren in dem
Himmel. Das glaube ich gewiss.
Ich habe die Wahrheit der Bibel
immer wieder erfahren. Ich lebe
mit Jesus seit 40 Jahren und ich
weiß: „Er ist der Weg, die Wahr-
heit und das Leben, niemand
kommt zum Vater, denn durch
ihn.“ (Johannes 14,6) Das weiß
ich und glaube es von ganzem
Herzen. Nur weil ich vieles nicht
verstehe, heißt es doch nicht,
dass es das nicht gibt. Hiob
konntes sagen: „Ich  weiß  das
mein Erlöser lebt!“ Ja, das ist
meine Gewissheit: Jesus lebt!
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Wenn Du weiterkommen willst
Ich möchte Dir so gerne helfen,
mehr von Jesus Christus zu
erfahren. Darum diese Zeitung.

Ich habe immer zwei Ziele:
Ich möchte den Wert der Bibel
zeigen, und ich möchte Jesus
Christus so deutlich werden
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird.

Mein Motto dabei ist:

Information
nicht

Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote,
falls Du Interesse hast, noch
mehr über Jesus Christus zu
erfahren.

Dem Aufrichtigen lässt Gott
es gelingen! Davon bin ich
überzeugt. So lange Du ehrlich
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und
Unterstützung schenken wirst,
die  Du  brauchst,  um  IHN  zu
entdecken. Ich freue mich, Dir
dabei helfen zu können.

Zum Einen gibt es auf Face-
book unter Mario Proll ganz
viel Informationen und Videos
über Jesus Christus. Darüber
hinaus gibt es im Internet unter
der Adresse:

http://lyrikbote.de/

jede Menge Quellen, Predigten,
Informationen, Lyrik und wei-
terführende Texte und Hilfen.
Insbesondere sind dort alle
Schreiberlingartikel abrufbar.
Entweder einzeln oder aber als
100er Pack in einem Journal
(Journal 1-7).

Ich verschenke auch gerne an
ernsthaft interessierte Menschen
Neue Testamente, Bibeln, Bü-
cher  von C.S.Lewis, Wilhelm
Busch und Ulrich Parzany.

Ich werbe nicht für eine Orga-
nisation. Ich gehöre zu keiner
Sekte und will weder Spenden
sammeln noch Mitglieder für
einen Verein, eine Organisation
oder Kirche werben.

Mein Ziel ist lediglich, über
Jesus Christus zu informieren.
Ich glaube an den lebendigen
Gott, Jesus Christus, der Dir in
der Bibel begegnet, wenn Du sie
aufrichtig liest.

Du bekommst von mir jede
erdenkliche Hilfe und Unter-
stützung, Du kannst jede ehrlich
gemeinte Frage stellen und mich
auch gern persönlich kontaktie-
ren, wenn es darum geht, diesen
Jesus Christus näher kennen zu
lernen. Ich bin davon überzeugt,
dass Dir Gott persönlich begeg-
nen will. Er ist der Lebende,
der Lebendige Gott, der mit uns

reden will, der auf uns wartet,
der uns stärken und segnen will.
Doch es geht vor allem darum,
das Evangelium zu hören, zu
verstehen und anzunehmen. Es
geht um Rettung. Wir Menschen
sind auf einem selbstzerstöre-
rischen Weg ohne Gott. Davor
will Gott uns bewahren. Er will
uns unsere Schuld vergeben, aus
falschen Bindungen befreien
und vor allem: Er will uns eine
Perspektive, eine Ho  nung für
die Zukunft geben. Gott will
uns das Ewige Leben schenken.
Ohne Gegenleistung, aus reiner
Gnade. Dafür kam Jesus Chris-
tus, Gott selber, der Sohn Gottes,
in diese Welt. Er wurde Mensch.
Er ging ans Kreuz, um für unsere
Schuld am Kreuz zu sterben.
Wer dies glaubt, wer sein Leben
dem Sohn Gottes Jesus Christus
anvertraut, der erfährt das Heil
in  Christus.  Ich  will  dich  zu
Jesus bringen, alles Weitere ist
dann eine Sache zwischen dir
und ihm. Ich bin dabei nur ein
Gehilfe zur Freude. So eine Art
Briefträger für Jesus, der dir das
Evangelium bringt. Gottes Brief
an Dich!
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